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Neueſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin vollendet heute ihr 49ſtes Lebensjahr

Der Jnhalt der zu erwartenden neuen Flottenvorlage iſt nunmehr
teſtgeſtellt

Die Reichsregierung ſoll beabſichtigen dem Reichstage eine Vorlage
auf Einführung des Branntweinmonopols zu unterbreiten

Die deutſchen Erdbebenwarten regiſtrierten geſtern ein heftiges Erd
beben deſſen Herd anſcheinend in Zentralaſien gelegen hat

Jn der Nähe von Petersburg wurden zwei Männer beim Graben
einer Mine verhaftet

General Booth der Gründer der Heilsarmee liegt in Chicago im Sterben

Die Aera Bethmann Hollweg
Berlin 21 Oktober

Der Staatsſekretär des Jnnern v Bethmann Hollweg hat ſich in
/elner geſtrigen Rede auf dem zweiten deutſchen Arbeiterkongreß erneut
als der Philoſoph unter den Mimiſtern erwieſen zugleich aber auch er
kennen laſſen daß ſeine ſozialpolitiſche Neigung mindeſtens ſo ſtark
iſt wie der Hang zum philoſophieren An ſtaatsmänniſcher Erkenntnis
im Poſadowsly ſchen Sinne hat Herr v Bethmann Hollweg unzweifelhaft
zugenommen ſeitdem er aus dem preußiſchen in s Reichsreſſort hinüber
gegangen iſt Er wird der Miniſter für Sozialpolitik ſein und wie man
hinzufügen darf bleiben denn nach ſeiner geſtrigen Rede kann wohl als
feſtſtehend gelten daß eine Loslöſung der ſozialpolitiſchen Angelegenheiten
vom Reichsamt des Jnnern und ihre Zuweiſung an ein neu zu errichtendes
Reichsamt nicht zu gewärtigen iſt Die mit der inneren Politik ſo eng
zuſammenhängende Sozialpolitik wird beim Reſſort desjenigen Staatsſekretärs
verbleiben zu deſſen Verwaltung die allgemeine Reichspolitik im Jnnern
gehört Es könnte ja ſcheinen als würde der Volkswohlfahrt mehr ge
dient ſein durch Abzweigung eines beſonderen Reichsamts für Sozialpolittk

Jn Wirklichkeit würde aber dadurch die Sozialreſorm vereinzelt aus dem
unmittelbaren Zuſammenhang mit der allgemeinen Politik gelöſt und am
Ende um einen Teil ihrer die Lebensfähigkeit des Blocks fördernden Kraſt
gebracht

Auch die Rückwirkung des in der ſozialen Reform liegenden fort
ſchrittlichen Gedankens auf die preußiſche Politik iſt in Betracht zu
ziehen Herr v Bethmann Hollweg iſt nicht nur Staatsſekretär des Jnnern
ſondern auch Vizepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums Er kann
nicht Staatsmann ſür Sozialpolitik im Reiche ſein und rüchkſchrittliche
Grundſätze in Preußen vertreten wollen Man braucht ſich nur den Fall
zu denken der letzte Vizepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums der
frühere Staatsminiſter v Miquel wäre Staatsſekretär des Jnnern ge
worden und man wird erkennen daß die Zeichen der gegenwärtigen Zeit
dem politiſchen Fortſchritt auch in Preußen günſtig ſind

e J Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

5 Fortſetzung Natchorut zerboten
Plaudernd ſaß ſie mit ihrer Baſe in einer Niſche des

großen Saales die durch den matten Schein einer Ampel un
gewiß erleuchtet wurde Blattpflanzen ſchloſſen die Niſche nach
dem Sacke zu ab Es war ein lauſchiges Plätzchen wie
geſchaffen zu trauter Zwieſprache

Eben verſicherte EllenLuiſe Marie von Hellersdorf daß
das Feſt ganz herrlich ſei als Berg zu ihnen trat

Verzeihen Sie daß ich ſtöre aber mein Recht gnädigſte
Komteß mit Jhnen den zweiten Walzer tanzen zu dürfen er
mächtigt mich dazu Eben hat der Tanz begonnen Darf ich
um die Ehre bitten Komteß

Mit einem freundlichen Aufleuchten in den Augen erhob
ſich EllenLuiſe und legte die Linke in den dargebotenen Arm
des Rittmeiſters

EntſchuldigenSie Baroneſſe daß ich Jhnen Jhre Couſine
entführeMerie von Hellersdorf nickte ihm lachend zu und ſah dem

davonſchreitenden Paare mit neidlos bewundernden Blicken nach
Unwillkürlich flog es ihr durch den Sinn Die ſind ja

ganz wie füreinander geſchaffen Und dieſer Gedanke tauchte
während des ganzen Abends immer wieder von neuem auf ſo
bald ſie EllenLuiſe in ihrer weichen anmutigen Lieblichkeit an
der Seite des ſchlanken ſchönen Offiziers erblickte

EllenLuiſe befand ſich wie in einem Traum als ſie im
Arme Bergs durch den ſtrahlenden Raum dahinglitt

Und wie im Traume hörte ſie ſeine klangvolle Stimme
Wie gefällt Jhnen unſer Berlin Komteſſe
Sehr gut Herr von Berg Onkel und Taute Hellersdorf

ſorgen für ſo viel Zerſtreunng daß es mir ja gefallen muß
Jhr Blick glitt mit einem fröhlichen Lächeln das die Wahr

heit ihrer Worte beſtätigte über ſein männliches Geſicht

Geſpräche im Kaſino
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Des Staatsſekretärs v Berhmann Hollweg harrt eine Fülle ſozial
reformeriſcher Arbeit Er hat bereits geſtern auf dem Kongreß der
nationalen Arbeiterſchaft erklärt daß zu der Reihe ungelöſter Fragen aus
alter und neuer Zeit täglich neue Probleme kommen Der Hinweis
gilt offenbar auch der Fürſorgepflicht des Reiches gegenüber anderen
Erwerbsſchichten als den Lohnarbeitern z B dem Mittelſtande Auch
er ſteht inmitten neuer Wirtſchaftsſormen und iſt auf Unterſtützung durch
die Sozialgeſetzgebung angewieſen Dieſen Aufgaben kann das Reichsamt
des Jnnern nur genügen wenn es entlaſtet wird und nach Lage der
Dinge dürfte bei einer Teilung des Rieſenreſſorts die ſeit Monaten ſchon
Gegenſtand der Erwägung iſt die Ausſcheidung der Handelsabteilung
und ihre Zuſammenlegung mit der Handelsabteilung des Auswärtigen
Amts zu einem Reichshandelsamt allein in Frage kommen

Die gewaltige Entwicklung des Wirtsſchafts und Gewerbelebens in
Deutſchland die Ausdehnung der Jntereſſen ſeines Handels ſeiner Jn
duſtrie und Schiffahrt drängen hin auf Schaffung einer Reichszentral
ſtelle Jhr würde obliegen die Vereinheitlichunug und Sicherung des
nationalen Arbeitens auf dem Weltmarkt die Sorge um Berückſichtigung
der berechtigten Anſprüche von Handel und Gewerbe nach innen und nach
außen die Entgegennahme von Wünſchen und Anregungen aus den
intereſſierten Kreiſen ſowie die zuverläſſige Auskunfterteilung über Waren

abſatzverhältniſſe in fremden Ländern die Vorbereitung von Handelsver
trägen uſw Es leuchtet auf den erſten Blick ein von welchem Nutzen
für die Nationalwohlfahrt ein Reich shandelsamt ſein würde Jndem
es die Steigerung des Warenabſatzes anſtrebt ſchafft es den Arbeitnehmern

vermehrte Verdienſt gelegenheit und macht es die Arbeitgeber
leiſtungsfähiger zur Tragung der ihnen durch die Sozialpolitik entſtehenden
Laſten Gegen die Zuſammenfaſſung der Handelspolitik in einem beſonderen

Reichsamt würde in der Tat kleines der Bedenken geltend gemacht werden
tönnen die gegen eine dertige verwaltungsmäßige Jſolierung der Sozial
politik ſich erheben ließen

Die Entſcheidung in dieſer Angelegenheit dürfte eine Frage naher
Zeit ſein An exfahrenen Männern die zur Leitung des Reichshandels
amts geeignet erſcheinen iſt kein Mangel Wir nennen nur den Unter
ſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnertz Wermitth und den Leiter der
handelspolitiſchen Abteilung des Auswärtigen Amts Geheimrat v Körner
Die Aera BethmannHollweg berechtigt in der Sozialpolitik jedenfalls zu
Erwartungen Dieſer Staatsſekretär wird mit dem Block auskommen

Der Prozeß Moltke Harden
Mittwoch kommt in Berlin ein Prozeß zur Verhandlung der ein be

ſonderes Jntereſſe beanſprucht Es handelt ſich zwar nur um eine einfache
Beleidigungsklage aber trotzdem iſt dieſer Prozeß einer der bedauerlichſten
die es ſeit langer Zeit in Deutſchland gegeben hat Der Beklagte iſt ein
hervorragender Publiziſt der Kläger Träger eines allen Deutſchen teuren
Namens ein Mann der ſelbſt einen ſehr hohen militäriſchen Poſten be
kleidet hat Maximilian Harden iſt der Verklagte der frühere
Kommandant von Berlin General Graf Kuno von Moltke iſt der
Kläger Es wird zweckmäßig ſein die Entwicklung der Dinge die zu
dieſem Prozeß geführt haben im Zuſammenhang zu ſkizzieren

Jn Potsdam bildeten in den Kreiſen der Gardeoffiziere die Affäre des
Prinzen Friedrich Heinrich der die Wahl zum Herrenmeiſter des Johanniter
Ordens abgelehnt hatte und plötzlich nach Aegypten ging und mehrere Selbſt
morde von Offizieren mit homoſexuellen Neigungen den Stoff lebhafter

Eines Tages unterhielten ſich wieder mehrere

ſämtlich in Halle a S
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Offiziere über dieſe Dinge und einer der Herren wies dabei auf einige
Nummern der Zukunſt hin wonach es ſcheine daß ſich doch an anderen
höheren Stellen Perſonen mit ähnlicher Veranlagung befinden Dieſen
Teil der Unterhaltung hörte zufällig der Kronprinz er ließ ſich die in
Frage kommenden Nummern der Zukunft geben und erſuchte den Chef
des Militärkabinetts Hülſen Häſeler dem Kaiſer von den Dingen Mit
teilung zu machen Herr v Hülſen Häſeler wandte ein daß Fürſt Philipp
Eulenburg um den es ſich in den Artikeln vorzugsweiſe handle nicht
Offizier ſei und ſo übernahm dann der Kronprinz die Aufgabe über die
Vorgänge und Veröffentlichungen mit dem Kaiſer Rückſprache zu nehmen
Die Folge war daß Graf Wilhelm Hohenau bisher General à la
suito des Kaiſers Graf Kuno v Moltke bisher Stadtkommandant
von Berlin aus ihren Stellungen verabſchiedet wurden und Fürſt
Philipp Eulenburg der einflußreiche Freund des Kaiſers in Ungnade
fiel Der dem Fürſten Eulenburg befreundete franzöſiſche Botſchafts
rat Raymonde Lecomte gleichfalls ein Mitglied der Tafelrunde
von Schloß Liebenberg war als die Kataſtrophe nahte auf ſeinen
Wunſch aus Berlin abberufen worden

Was nun die Artikel der Zukunft betrifft ſo beſchäftigen ſie ſich in
erſter Reihe mit der politiſchen Bedeutung der Liebenberger Tafel
runde Harden ſuchte nachzuweiſen daß der Einfluß welchen Fürſt
Eulenburg und ſein Kreis auf die Anſchauungen und Entſchließungen des
Kaiſers hatten ein ungünſtiger ſei Er hatte die Gefährlichkeit dieſes
Kreiſes auch dadurch zu illuſtrieren verſucht daß er behauptete der Bot
ſchaftsrat Lecomte er wird in einem Artikel der Süße Fürſt Gulen
burg aber der Harfner genannt habe noch während des Aufenthalts
des Kaiſers in Schloß Liebenberg vom 7 bis 10 November als Gaſt
dort geweilt und habe als perſönlicher Freund des Fürſten Eulenburg
manches was er von dieſem erfuhr benutzt um ſeiner Regierung
Jnformationen zu erteilen Harden hat dann die Frage unterſucht
ob die zu dieſem Kreiſe gehörigen Freunde und Berater des Kaiſers ihrer
einflußreichen Stellung würdig ſeien er charakteriſierte dieſe Gruppe in
ihrer pſychologiſchen Eigenart und machte einige zunächſt wohl nur dem
Eingeweihten verſtändliche Andeutungen die wohl als eine Warnung dienen
ſollten und darauf hinausliefen daß hervorragende Mitglieder der Tafelrunde
auch in pſychoſexueller Beztehung von der Norm abwichen daß ſie norm
widrige Gefühlsregungen hätten und ein ſüßliches unmännliches kränkliches
Weſen zeigten Dieſe betreffenden Herren ſeien durch hehre Freundſchaft
verbunden wie man ſie unter normalen Männern kaum finde Spiritiſten
Geiſterſeher die auch mit der Majeſtät einen myſtiſchen Kult treiben
Einer aus dieſem Schwarmfähnlein habe vor Zeugen geſagt Wir haben
um die allerhöchſte Perſon einen Ring gebildet den keiner durchbrechen
kann Jn emem Artikel vom 17 November v Js hieß es vom Fürſten
Eulenburg u Er hat für alle ſeine Freunde geſorgt Ein Moltke
iſt Generalſtabschef ein anderer der ihm noch näher ſteht Komman
von Berlin Herr v Tſchirſchty Staatsſekretär im Auswärtigen Amt und
für Herrn v Varnbüler hofft man auch noch ein warmes Eckchen zu
finden Lauter gute Menſchen muſikaliſch poeriſch ſpiritiſtiſch ſo fromm
daß ſie vom Gebet mehr Heilswirkung erhoffen als von dem weiſeſten
Arzt und in ihrem Verkehr mündlichen und brieflichen von rührender
Freundſchaftlichkeit Das alles wäre ihre Privatangelegenheit wenn ſie
nicht zur engſten Tafelrunde des Kaiſers gehörten und ich habe noch
lange nicht alle Affiliierten aufgezählt von ſichtbaren und unſichtbaren
Stellen aus Fädchen ſpönnen die dem Deutſchen Reich die Atmung
erſchwerten

Aus dieſem und einigen weiteren Artikeln laſen einige der gekenn
zeichneten Herren den Vorwurf der Perverſität im Sinne des S 175
Str Geſetzb heraus und es wurden von zwei Seiten Schritte gegen den
Herausgeber der Zukunft unternommen Graf Hohenau erklärte von
jeder Gegenaktion abſehen zu wollen Dagegen ſtellte Fürſt Eulenburg
bei der Prenzlauer Staatsanwaltſchaft den Antrag auf Einleitung des
Ermittelungsverfahrens gegen ſich ſelbſt auf Grund des S 175 und be
zeichnete Harden als Zengen Dieſer erklärte bei ſeiner Vernehmung vor
dem erſuchten Richter des Charlottenburger Amtsgerichts er habe niemals
ausgeſprochen daß Fürſt Philipp zu Eulenburg ſich geſetzlich ſtrafbarer
Handlungen ſchuldig gemacht habe

Graf Kuno v Moltke fühlte ſich durch die Artikel der Zukunft die
c 777 w

Dann aber ſenkte ſie das Auge ebenſo ſchnell wieder
und Eberhard von Berg ſah eine feine Röte über ihre Wangen
huſchen

Und das Tanzen macht Jhnen beſonderes Vergnügen
Ja ich tanze gern leider bietet ſich mir dazu daheim keine

Gelegenheit Aber deshalb gerade vermißte ich die Freuden
des Tanzes nicht Die Heimat gewährt mir ſo vielen Erſatz
Und mit dem was ſie mir gibt bin ich zufrieden Man muß
ſich begnügen können Herr Rittmeiſter

Ein ſchönes Wort Komteſſe nur iſt es oft bitter ſich
begnügen zu müſſen wenn das Schickſal es fordert

Und wenn es Hoffnungen begräbt und vernichtet auf
deren Erfüllung man ſicher hoffte gewiß dann iſt es bitter
und ſchwer Aber ich habe ſolche Bitternis noch nicht erfahren

Sie ſah fragend zu ihm empor als wenn ſie erwartete
daß er etwas von Bitterniſſen und Enttäuſchungen erzählen
könne die ihm das Schickſal beſcherte

Und er bemerkte ihren fragenden Blick
Mir gab das Leben bislang auch nur goldene Tage wenn

immerhin manchmal auf ihr Licht ein Schatten fiel
Wo ginge es ganz ohne Schatten Herr Rittmeiſter
Gewiß er iſt überall Man erträgt auch graue düſtere

Zeiten wenn man nur auf neues Licht hoffen kann
Und da empfand er plötzlich daß es töricht ſei jetzt von

Schatten und von Bitternis und von Enttäuſchung zu reden
War s denn nicht eitel Licht in der Nähe dieſes lieblichen

Mädchens ſein zu dürfen ihre Stimme zu hören
Weshalb da vom Dunkel des Lebens reden

Das Jauchzen der Geigen ſchilt uns Komteſſe wir haben
ein Gebiet geſtreift das beſſer zu anderen Zeiten und an anderem
Orte berührt wird als in froher Feſtesſtunde und in glänzenden
Räumen

Glanz iſt nur häufig Tünche um Leid und Jammer zu
verdecken Aber Sie haben recht Herr von Bera Ort und

Stunde ſind ſchlecht gewählt um ſchwermütigen Betrachtungen

nachzuhängen Wie kamen wir nur darauf
Jn der Luft liegt es nicht Komteſſe ich hab s wohl mit

meinem unglücklichen Peſſimismus verſchuldet
Sind Sie Peſſimiſt Herr von Berg
Nicht wohl ganz das was man gewöhnlich unter Peſſimiſt

verſteht aber ich betrachte das Leben von ſeiner ernſteſten Seite
Dazu veranlaßt mich meine ganze Naturanlage

Alſo nur ſo ein Stückchen Peſſimiſt fragte EllenLuiſt
und lächelte ſchelmiſch

Berg entzückte dieſes Lächeln denn er ſah in den Wangen
des jungen Mädchens zwei allerliebſte Grübchen

Wenn Sie wollen ja aber auch nur ein Stückchen
Nun es iſt das immer beſſer als ewig lächelnder Opti

mismus Herr Rittmeiſter
Beſſer Komteß Jch glaube eine kleine Doſis von beiden

Naturanlagen vermiſcht und den Verhältniſſen entſprechend an

gewandt iſt das richtige
Während dieſer letzten Worte ſchritten ſie nach der Niſche

zurück Marie von Hellersdorf fanden ſie nicht mehr
Fragend blickte Berg zu Ellen Luiſe hinüber

Soll ich Sie zu Jhren Verwandten führen Komteß oder
geſtatten Sie daß wir hier ein Stückchen von unſerem Walzer
verplandern

Statt einer Antwort nahm Ellen Luiſe Platz und wies mit
einer einladenden Handbewegung und einem freundlichen Bitte
ſehr auf den ihr gegenüberſtehenden Seſſel

Bald waren die beiden jungen Menſchenkinder in ein an
geregtes Geſpräch vertieft

Ellen Luiſe erzählte von Kronberg und wie ſich ihr Leben
dort abſpielte Sie ſprach zu Berg wie zu einem alten Ve
kannten Der letzte Reſt von Befangenheit war verſchwunden

Und ſie fand an ihrem Gegenüber einen dankbaren Zu
hörer Er lauſchte ihrem ſüßen Geplauder mit offenem Ohr

Sein Jntereſſe für Ellen Luiſſe wuchs mit jeder Sekunde
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ſich auch mit ſeiner Perſon beſchäftigten beleidigt Jn ſeinem Auftrage
erſchien deſſen Vetter der Kloſterpropſt und Oberſtleutnant a D Graf
Otto v Moltke bei Harden und teilte ihm in einem Geſpräch mit daß
ihm ſein Vetter Graf Kuno v Moltke mit ſeinem Ehrenworte bekräftigt
habe er habe niemals mit männlichen Perſonen geſchlechtlichen Umgang
irgend welcher Art gehabt Harden erklärte daß er keinen Grund habe
an der Wahrhaſtigkeit dieſes Ehrenwortes zu zweifeln daß es aber doch
trotz allen perſönlich empfindſamen Bedenken politiſche Pflicht werden kann die
allgemeine Rückwirkung einer normwidrigen wenn auch ideellen Männer
freundſchaft an deren Beſtehen und an deren ins Politiſche überſchweifender
Tendenz er nach gewiſſenhafter Prüfung authentiſcher Dokumente nicht den geringſten Zweifel habe als erweislich vorhanden zu zeigen Sbeiſtlentnanta S

Graf Otto von Moltke ſtellte alsdann im Auftrage ſeines Vetters Harden
eine Forderung zum Zweikampfe zu Harden erklärte daß für ihn ein
Zweikampf nicht in Frage kommen könnte weil er die Feſtſtellung des
wahren Tatbeſtandes die doch den Kern der ganzen Angelegenheit bildet
endgültig unmöglich machen würde Harden hat in der Nummer der

Zukunft vom 22 Juni d J ausgeführt daß ihn die Herausforderung
33 Tage nach ſeiner letzten kritiſchen Bemerkung über den Grafen Moltke
zwei Wochen nach der Jntervention des Kronprinzen erreicht habe Das
von ihm erbetene Gutachten eines Generals eines hohen Zwilbeamten
eines jüngeren Offiziers habe einſtimmig gelautet Auch wenn die beſonderen
Umſtände nicht die Annahme der Herausforderung verböten wäre ſie ab
ulehnen weil ſie viel zu ſpät und offenbar erſt unter dem Druck äußerer

hältniſſe erfolgt ſei
Graf Kuno von Moltke ſtellte nunmehr St rafantrag gegen Harden

Beleidigung die Erhebung der öffentlichen Klage wurde jedoch vom
Staatsanwalt Oberſtaatsanwalt und Juſtizminiſter abgelehnt Graf
von Moltke ſtrengte infolgedeſſen die Privatklage an die nun am
23 d M zur Verhandlung kommt

Wie es zwiſchen Frankreich und
Deutſchland ſteht

Halle 22 Oktober
Die franzöſiſche Volksvertretung beginnt am heutigen Dienstag

ihre Sitzungen wieder Jm Palais Bourbon in Paris dem hart an der
Seine ſüdlich vom Konkordien Platze gelegenen Heim der Deputierten
kammerx geht es in manchen Dingen feierlicher zu wie z B im Deutſchen
Reichstage Wenn der Präſident des Hauſes ſich zur Sitzung begibt ſo
wird er von der militäriſchen Ehrenwache mit präſentiertem Gewehr begrüßt
und auch an verſchiedenen zeremoniellen Vorſchriften aus dem Reiche der
Etikette über die wir lächeln iſt kein Mangel Dagegen haben wir auch
nicht den Spektakel das Werfen mit Tintenfäſſern und die gelegentlichen
Raufereien die von den franzöſiſchen Geſetzgebern beliebt werden und die
Diäten unſerer Reichstagsabgeordneten reichen lange nicht an das jährliche
Fixum ihrer franzöſiſchen Kollegen im Betrage von 15000 Franken alſo
12 000 Mark heran Der Präſident der Deputiertenkammer bezieht außer
einer freien Wohnung die ja auch der deutſche Reichstagspräſident hatr 75 000 Franken feſtes Gehalt Man ſieht die republikaniſchen Volks

väter ſind für ein behagliches AuskommenKönnen
Eine Thronrede die ins Franzöſiſch Republikaniſche übertrage

alſo eine Votſchaft des jeweiligen Präſidenten des Staates darſtellen müßte
gibt es in Paris nicht Die Leiter der Sitzungen halten eine kurze Be
grüßungs Anſprache und dann kann es losgehen Die erſte
vffizielle Kundgebung der Regierung beſteht regelmäßig in elner Erklärung

des Miniſterpräſidenten über ſeine Politik und diesmal wird es nicht
anders ſein Herr Georg Clemenceau der Premierminiſter wird
natürlich auch über die Expeditionen nach Caſablanca befragt werden
aber die ganze Welt weiß daß wenn man in der Deputierten
kammer von Marokko ſpricht die Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und Frankreich gemeint ſind Denn das iſt der Schlüſſell zu allem
was in Nordweſt Afrika geſchehen iſt und zu geſchehen hat

Seitdem im Sommer der Reichskanzler Fürſt Bülow in Norderney
eine lange Unterredung mit dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin
gehabt hat werden die beiderſeitigen offiziellen Beziehungen als gute be

Und auch der geſchäftige Miniſterpräſident hat den Vertretern
der Pariſer Zeitungen bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit verſichert
daß alles ſo gut wie möglich ſtehe Man kann allerdings nicht ſagen
daß der Chorus der Pariſer Journale mit lobender Begeiſterung einen
Lobgeſang auf die deutſche Freundſchaft angeſtimmt hätte aber das darf
man nicht ſo genau nehmen Die Stichelet gegen Deutſchland liegt nun
mal den verbreitetſten Zeitungen an der Seine in Geſchäfts Intereſſe die
Leſer wollen einen geröſteten und gebratenen Deutſchen zur Morgen
Lektüre haben aber Jeder weiß daß das noch lange kein vom Leder
Ziehen bedeutet und er hat auch nicht die mindeſte Sehnſucht nach einer

ldigen blutigen Unterhaltung Jm Gegenteil jeder Franzoſe weiß
daß deutſches Geld kein Blei iſt

Wir brauchen nicht im mindeſten darüber in Sorge zu ſein daß
Miniſterpräſident Clemenceau nicht die rechten Worte für ſeine Er
klärungen finden werde Er wird ſeiner getreuen Kammermehrheit die
franzöſiſch deutſchen Beziehungen mundgerecht machen und dafür
ein volles Vertrauensvotum finden Er kann das um ſo eher als
praktiſche Fragen es zur Zeit zwiſchen den beiden Staaten nicht zu löſen
ibt und um die Freundſchaft in der Theorie kommt man ſchon leichter
erum Jm übrigen können wir ja feſt davon überzeugt ſein daß die

franzöſiſche Regierung die dem Fürſten Bülow gegebenen Verſprechungen
halten und uns in Marokko keine neue unliebſame Ueberraſchung
bereiten wird Der leitende franzöſiſche Staatsmann kann zufrieden ſein
Er treibt ja keine großartige Politik aber in Marokko kommt für jetzt
alles zur Ruhe und das iſt die Hauptſache Die ſpätere Zeit mag ihre
eigene Sorge haben

EllenLuiſe kam es vor als wenn ſie längſt gute alte
S wären Viel trug dazu bei daß ſie im Laufe des

eſprächs eine ſie freudig bewegende Entdeckung machte Berg
kannte ihren Vater

Sie kennen meinen Vater O wie mich das freut
Jhr Herr Vater führte das Regiment eine Zeitlang als

der Oberſt wegen eines Leidens einige Monate beurlaubt war
Damals trat ich als Leutnant ein Später wurde Jhr Vater
Oberſt des GardeFüſilier Regiments und nahm wenn ich mich
recht entſinne ſchon nach einem halben Jahre ſeinen Abſchied

Ja er mußte es Sie kennen gewiß auch den Vorfall der
dies veranlaßte Mein Vater hat nie zu mir darüber geſprochen
ich hörte nur wie er einmal einem ſeiner Bekannten davon
erzählte Und damals war ich noch ein Kind Jedenfalls aber
weiß ich ſo viel daß der Vater es immer noch nicht verwinden
kann daß er den Rock des Königs ausziehen mußte

Das glaube ich gern Komteß Wer einen liebgewordenen
Beruf verlaſſen muß ganz gleich was die Veranlaſſung dazu
gab wird ſich ſchwer in neue Verhältniſſe finden Jch bin
auch mit Leib und Seele Soldat ich liebe meinen Beruf und
bin ſtolz ein Offizier Sr Majeſtät ſein zu können Müßte
ich dieſem Beruf Valet ſagen ſo würde auch ich das nie ver
winden Nicht daß ich daran zugrunde ginge Jch beſäße
wohl noch ſo viel Kraft um mir eine neue Lebensſtellung zu
erkämpfen mir einen neuen Wirkungskreis zu ſchaffen aber das
woran ich mit ganzer Seele hing würde es nie

Ellen Luiſe hatte ſeinen Worten wie mit ſtiller Andacht
gelauſcht

Er ſagte das alles ſo ohne ſtolze Ueberhebung und doch
mit vieler Beſtimmtheit und aus innerſter Ueberzeugung

Sie nickte ihm Zuſtimmung
Jch verſtehe Sie Herr Rittmeiſter

Liebgewordenes aufgeben und verlaſſen zu müſſen
Gewiß iſt es bitter

Gäbe es
denn aber nichts was die Herbheit eines ſolchen Aufgebens
mildern vielleicht ganz vergeſſen machen kann

Mildern ſchon Komteſſe und damit das Einlenken und

e ſ l

das ſoll wie das Berl Tgbl erfährt bei der Regierumg beſchloſſene

von Millionen zuzuführen
auf 70 Millionen jährlich iſt eine viel zu niedrig gegriffene hundert

einer Sorge enthebt die ſonſt nur von Wenigen genommen wird nämlich

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Oktober Hofnachrichten Am Sonntag nach
mittag unternahm das Kaiſerpaar mit den Prinzlich Heſſiſchen Herrſchaften
einen Spaziergang im Grunewald und nahmen im Jagdſchloß Grunewald
den Tee Abends beſuchte der Kaiſer mit ſeinen hohen Gäſten die Vor
ſtellung im Schauſpielhauſe Heute morgen machten Kaiſer und Kaiſerin
einen Spaziergang im Tiergarten Später hörte der Kaiſer den Vortrag
des Geweralſtabsarztes der Armee Dr Schjerning empfing den neuernannten
chineſiſchen Geſandten Sun Pao Ki ferner den türkiſchen Botſchafter welcher
Geſchenke des Sultans überreichte den Fürſten Pleß welcher die
Orden ſeines verſtorbenen Vaters zurückgab und endlich zum Vortrag
über die Zionskirche in Jeruſalem den Prior Kniel den Wirklichen
Geheimen Ober Reg Rat Dr Klein und den DomVikar Hütten Prinz
Heinrich iſt heute abend zum Beſuche auf Jagdſchloß Wolfsgarten ein
getroffen woſelbſt auch Prinzeſſin Heinrich noch zum Beſuche weilt

Die neue Flottenvorlage Die nunmehr mit Beſtimmtheit
zu erwartende neue Flottenvorlage wird wie der B mitteilt
im weſentlichen nur die Herabſetzung der Lebensdauer der Linienſchtffe
von 25 auf 20 Jahre enthalten Ferner dürften im neuen Marineetat
größere Forderungen für die Anſchaffung von Unterſeebooten erſcheinen

Der Handelsminiſter und die Bergleute Der preußiſche
Handelsminiſter empfing am Montag den Vorſitzenden des Steiger
verbandes im Ruhrgebiet der verſchiedene Wünſche vortrug Jn
ernſteſter Weiſe wies der Miniſter darauf hin daß die gegenwärtige
Spannung zum erheblichen Teil durch die ſchroffe Art hervorgerufen
worden ſei die der Steigerverband bei ſeinem Vorgehen eingeſchlagen habe
Er könne den Steigern nur dringend raten der ſchwierigen Lage der
Zechenbeſitzer Rechnung zu tragen und in der Form alles zu vermeiden
was die Gegenſätze verſchärfen könnte Auf die Wünſche eingehend er
widerte der Miniſter daß bereits ſeit längerer Zeit die Abſicht beſtehe bei
der demnächſtigen Aenderung des allgemeinen Berggeſetzes auch die g9 74
bis 76 zu ändern und dabei die berggeſetzlichen Beſtimmungen über das
Dienſtverhältnis der Grubenbeamten den entſprechenden Beſtimmungen der
Gewerbeordnung anzupaſſen Jm übrigen ſei er nicht in der Lage in
das Vertragsverhältnis zwiſchen Bergwerlsbeſitzern und Grubenbegmten
einzugreifen Die Verſchiedenheit der Unfallziffern auf den Zechen und
ihre Urſachen würden dauernd beobachtet Beſchwerden über die Sicherheſt
der Gruben ſeien bei den Revierbeamten anzubringen die angewieſen ſeien
alle Klagen zu unterſuchen und das Erforderliche zur Abſtellung der Miß
ſtände zu veranlaſſen Die Anſtellung der von den einzelnen Gruben ent
ren Steiger auf Staatswerken konnte der Miniſter nicht in Aus
ſicht ſtellen

Ein Branntwein Monopol Ein Branntwein Monopol

Sache ſein Das wäre alſo das bisher ſorgfältig geheim gehaltene Mittel
der Reichskaſſe ſchmerzlos für die Steuerzahler eine erkleckliche Anzahl

Die Schätzung des Ertrages des Monopols

Millionen kommen der Wirklichkeit näher Wenn das doch der ſelige
Dieſt Daber erlebt hätte der nicht müde wurde Miquel für den Gedanken
eines Spiritus Monopols zu intereſſieren ein Plan für den der Liebling
der Agrarier auch Meinung hatte der aber bei der nicht agrarierfreund
lichen Richtung unter Caprivi und Hohenlohe auf unüberwindliche Schwierig
leiten ſtieß Fürſt Bülow nennt ſich mit Stolz den agrariſchen Reichs
kanzler Alſo beſteht von vornherein kein Hindernis gegen einen Geſetz
entwurf der die Landwirtſchaft mitverdienen läßt Wenn die Mitteilungen
des Berl Tgbl richtig ſind ſo würde dieſer Effekt voll erreicht werden
die Regierung nimmt den Spirituserzeugern den zu liefernden Rohſpiritus
zu Preiſen ab die den heutigen mindeſtens gleichkommen oder gar darüber
hinausgehen Ein ſchönes Anerbieten das die Spirituserzeuger dauernd

für die angewendete Tätigkeit und das aufgewendete Kapital den höchſt
möglichen Ertrag zu bekommen Die Regierung will ferner die großen
Spritfabriken auſlanfen Auch die dafür zu zahlenden Preiſe würden nicht
zu knapp ſein denn kein Landwirt darf mißmutig gemacht werden durch
knickeriges Handeln Auf ebenſo viel Generoſität hätten die kleineren
Spritfabriken bei der geplanten entſprechenden Abfindung zu rechnen
Die Grundlage des ganzen Planes iſt die Verſtaatlichung des
Spiritusſyndikats Sehr ſchön nur hat wenn der Fiskus frei
gebig auftritt irgend ein Anderer die Zeche zu bezahlen In dieſem Falle
ganz einfach die Branntwein Serbraucher durch Erhöhung der
Branntweinpreiſe Nicht nur das wird den Stein des Anſtoßes
bilden ſondern vor allem die Erwägung daß das Tabaks Monopol
dem BranntweinMonopol mit mathematiſcher Gewißheit ſolgen würde
Jm Jahre 1886 iſt das Branntwein Monopol im Reichstag geſcheitert
Die Ausſichten ſind jetzt kaum beſſere Die Spirituserzeuger ſelbſt befinden
e gegenwärtig ganz wohlauf Auch dieſe Situation reizt nicht zur Ver
änderung

Eine bedeutſame Rede hielt der nationalliberale Parteiführer
und Reiſchstagsabgeordnete Baſſermann auf der Herbſtwanderver
ſammlung der deutſchen Partei in Eßlingen Er ſprach von der Dauer
haftigkeit des Blocks der Heeres Marine und Kolonialpolotik der Not
wendigkeit der Polenbekämpfung und der Fortſetzung der ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung um u a hervorzuheben daß durch das neue Vereinsgeſetz
fremdſprachliche Verſammlungen nicht verboten werden ſollten

General von Biſſing Dem B wird mitgeteilt daß
alles was über das Verhältinis des Generals Freiherrn von Biſſinzum Kaiſer erzählt wird der Unterlage entbehrt Der General ſoll ſich

nach wie vor der Gnade des oberſten Kriegsherrn erfreuen und keine Rück
trittsabſichten hegen Eine Neubeſetzung des VII Armeelorps in Münſter
würde danach in nächſter Zeit nicht zu erwarten ſein

Die Angelegenheit Kolb Frank Geſtern wurde von der

Einleben in neue Verhältniſſe erleichternd Aber vergeſſen
Jch weiß es nicht ob es ſolche Charaktere gibt die etwas an
dem die ganze Seele hing leichten Herzens hinter ſich werfen
Wenn es geſchieht ſo können nur Augenblicksmenſchen ſo handeln
die eben auch nicht die ganze Seele verpfändet hatten Wer
aber mit jeder Faſer an ſeinem Berufe hängt wird auch an
dem Aufgebenmüſſen kranken müſſen und nicht wieder geſunden

Das war ſicher dieſer Mann gehörte nicht zu denen die
der Vater verächtlich Windbeutel genannt hatte EllenLuiſe
wußte es daß ein Mann ein Charakter zu ihr ſprach

Wie war s doch was ſie dachte als ihr Marie beim erſten
Begegnen im Vorgarten der Villa die Vorzüge Eberhard von
Bergs pries

Gleichgültig
Kaum
Es gibt Frauen welche jeden ſchönen Mann begehrenswert

finden Und wer ſich durch eine ſchöne Larve in Feſſeln
ſchlagen läßt vergißt Wenig den Kern die Seele des
Menſchen einer eingehenden Betrachtung zu würdigen Das
ſchöne Geſicht ſticht den Charakter aus und drängt ihn ins
Hintertreffen

Ellen Luiſe mußte es ſehen daß der in der kleidſamen
ſchmucken Uniform der Dragoner vor ihr ſitzende Offizier ein
ſchöner Mann war ſie hätte anders überhaupt keinen Sinn
zür das Schöne gehabt Und da ſie auch einen Blick in die
Seele dieſes Mannes getan hatte einen Blick der ſie von der
ganzen Vornehmheit ſemer Geſinnung überzeugte wäre es ein
Hoyn auf alle beſtehenden Naturgeſetze geweſen wenn ſie
für einen ſolchen Mann nichts als Gleichgültigkeit gehabt
hätte

Nein EllenLuiſe empfand es in dieſer Stunde daß ihr
Eberhard von Berg nicht mehr gleichgültig war

Jhr Auge hatte während der letzten Worte des Rittmeiſters
mit unverhohlenem Jntereſſe auf ſeinem Geſicht geruht
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ſoziai demokratiſchen Parteikonferenz Badens über die Angelegenheit Kolb
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Dr Frant verhandett und mit allen gegen re Simne e Kenner
gefaßt in der die Erwartung ausgeſprochen wird daß die Bertreter der
ſozialdemokratiſchen Partei ſich in Zukunft von allen Veranſtaltungen
rein monarchiſchen Charakters fern halten Die Konferenz be
tundet aber ausdrücklich daß die Abgeordneten Frank und Kolb nach wie
vor das Vertrauen der Parteigenoſſen des Landes genießen

Graf Zeppelin erhielt in Anerkennung ſeiner Verdienſte um
die Schaffung eines für Armee und Kriegszwecke brauchbaren Motor
luftſchiffes vom König von Württemberg das Großkreuz des Militär
verdienſtordens Prinz Heinrich von Preußen nahm das neue Zeppelinſche
Luftſchiff in Augenſchein

Oeſtreich Ungarn
Das Befinden des Kaiſers

Wien 21 Okkober vormittags 10 Uhr Das K K Telegr
Korreſp Bureau erfährt über das Befinden des Kaiſers daß die
katarrhaliſchen Erſcheinungen geringer ſind und Fieber nicht vorhanden iſt
Die Nacht war beſſer der Kräftezuſtand hat ſich daher gehoben Der
Appetit iſt gut Der Kaiſer erhob ſich zu gewohnter Stunde Mittags
machte der Monarch einen einſtündigen Spaziergang in den Galerien des
Schloſſes der ihm wohltat Am Nachmitiag empfing der Kaiſer den
Beſuch der Erzherzogin Marie Valerie Auch in den Nachmittags und
Abendſtunden iſt das Befinden des Monarchen gleich zufriedenſtellend
geblieben Der Kräftezuſtand iſt andauernd günſtig auch Appetit iſtvorhanden die r blieb normal Der trockene vuſeen hält
wohl noch an iſt jedoch auch nur mäßig

Rußland
Der Biſchof von Wilna ſeines Amtes entſetzt

Poſen 21 Oktober Der Biſchof von Wilna Baron von der Ropp
iſt von der Petersburger Regierung wegen ſeiner polenfreundlichen
Haltung ſeines Amtes entſetzt worden Es wurde ihm verboten ſich in
den Hauptſtädten oder in Littauen aufzuhalten

Auf friſcher Tat ertappt
Petersburg 21 Oktober Siebenundzwanzig Werſt von hier ent

fernt führten Jagdhunde in der Nähe des Schienenweges bei Pawlowsk
einen Jäger zu einer mit Stroh Erde Lehm und Planken bedeckten Stelle
Beim Abräumen fand man verſchiedene Grabinſtrumente und ſtieß auf
zwei Männer welche damit beſchäftigt waren eine Mine zu graben
Die Leute trugen Pläne für die Mine bei ſich ſowie Telegramme von
Komplizen in denen dieſe ſich nach dem Gange der Arbeiten erkundigten
Sie wurden beide verhaftet und der Gendarmerie in Zſarskoje Seio
übergeben

Amerika
Ehrung eines deutſch amerikaniſchen Generals

Newyork 19 Oktober Jn Gegenwart von Vertretern der Staats
und ſtädtiſchen Behörden von Abordnungen der Staatsmiliz und der
Bundestruppen ſowie einer großen Zuſchauermenge erfolgte heute die
feierliche Enthüllung des hier errichteten Reiterſtandbildes des deutſch
amerikaniſchen Generals Franz Sigel Die Enthüllungsfeier geſtaltete ſich zu einer eindrucksvollen dewiſchaweriſanche Kundgebung

ſowie einer öffentlichen Anerkennung der Verdienſte des Deutſchtums um
die Erhaltung der Union in dem blutigen Bruderkriege zwiſchen den Nord
und Südſtaaten Jm Namen der Stadt übernahm das Denkmal
Gouverneur Hughes der in einer Anſprache auf die Verdienſte Sigels
hinwies durch deſſen entſchiedenes Eingreifen beim Ausbruch des Krieges
Miſſouri und einige andere ſüdweſtliche Staaten der Union erhalten blieben
Auf allen Gebieten ſei wie der Gouverneur hervorhob der Einfluß des
Deutſchtums auf die Entwicklung Amerikas erkennbar und kein
Kapitel der Geſchichte des Landes könne geſchrieben werden ohne die
Deutſchen zu ehren deren Hingebung für die nationalen Jdeen als
Bürger höchſtes Lob verdiene Unter den anderen Rednern befand ſich
auch der Leiter der Newyorker Staatszeitung Hermann Ridder der
Sigel als Menſchen und amerikaniſchen Bürger feierte und es als ein
Glück für die Deutſchen Amerikas bezeichnete daß es ihnen bei Beginn der
Einwanderung nicht an tüchtigen Führern gefehlt habe Nach der Ent
hüllungsſeier fand ein Feſtzug ſtatt an dem ſich etwa 30 000 Perſonen
darunter ſämtliche deutſchen Vereine Newyorks und Umgebung die dienſt
freien Truppen der Staatsmiliz in Newyork und Brooklyn ſowie die hier
ſtationierten Bundestruppen beteiligten Die Beteiligung der Bundestruppen
erfolgte auf Anordnung des Präſidenten Rooſevelt dadurch auch ſeiner
ſeits die Verdienſte Sigels und ſeiner deutſchen Soldaten im
öffentlich anerkennen wollte

Ausſchluß italieniſcher Kinder aus den Schulen
Rom 21 Oktober Die Tribuna meldet aus Newyork Jn

mehreren Städten des Staates Miſſiſippi wollen die Einheimiſchen die
italieniſchen Kinder aus den Schulen ausſchließen Der italie
niſche Attachs für Auswanderung hat das Generalkommiſſariat für Aus
wanderung benachrichtigt daß der Vizekonſul ſich an Ort und Stelle be
geben habe um in Uebereinſtimmung mit dem Lolalbehörden eine Unter
ſuchung zu veranſtalten Die Tribunga fügt hinzu die italieniſche Geſandt
ſchaft in Waſhington werde es nicht an den notwendigen fehlen
laſſen um die gebührende Genugtuung zu erlangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a S, 22 Oktober
Von der Univerſität Der Privatdozent Dr Heinrich Schulze

zu Erlangen iſt zum Abteilungsvorſteher am Chemiſchen Jnſtitut der
Univerſität Halle Wittenberg ernannt worden

zur Gewißheit gewordene Neigung ſie zu ihm hinzog ſenkte ſie
den Blick ſinnend zu Boden

Wie träumend ließ ſie die ſeidene Schnur ihres Fächers
durch ihre Finger gleiten

Eberhard von Berg ſchwieg jetzt auch Mit einem langen
Blick betrachtete er die ſchöne reizvolle Geſtalt EllenLuiſes

War ihm Ellen Luiſe von Mallwitz gleichgültig Onimmer Wie hätte er ſonſt ſeit jenem flüchtigen Seneguen

ſtündlich an ſie denken müſſen Jhr Bild zauberte jgder neue

Tag vor ſeine Seele uSein Herz hatte laut gejubelt als er ſie heute abend in
ihrer keuſchen unberührten Schönheit erblickte

Sekundenlang ſaßen ſie ſich ſchweigend gegenüber
Koſend und lockend klangen die melodiſchen Weiſen eines

Straußſchen Walzers an ihr Ohr Hellauf jauchzten die Geigen
um dann wieder wiegend und ſchmeichend zu der Melodie
zurückzukehren Und dieſe reizvollen ſchmeichelnden weichen
Melodien erhöhten den Zauber des Schweigens

Zwiſchen den Herzen EllenLuiſe von Mallwitz und
Eberhard von Bergs wob ſich ein zartes Band Noch ahnte
keins von beiden daß die gewaltige Fec Liebe dieſe unſichtbaren
Fäden zog

Aber ſie ſpannen ſich deſto ſicherer von Herz zu Herzen
von Seele zu Seele

Nimm Dir s ad notam Ellen Luiſe daß Du Dir nicht
den Kopf verdrehen läßt

Ja beſter Herr Generalmajor geſtrenger Herr Vater was
fragt die Liebe nach deinem ad notam nehmen Nicht ſo
viel Was iſt wohl mächtiger und geheimnisvoller als ſie
Sie kommt ohne gebeten zu werden Sie nähert die Herzen
und feſſelt ſie mit tauſend Banden ohne zu fragen ob es einem
dritten genehm iſt

Und in allen Winkeln und Ecken der lauſchigen Riſche
kicherten tauſend luſtige Kobolde

Hätteſt du ihr Kichern doch hören können Generalmajo
ven Mallwig l Fortſeznna folgtRun da ſie ſühlte wie eine ihr ſelbſt noch nicht vhllig l Graf Hans Rochus
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29 r el e 25 O DerAlt Halle vor 200 Jahren Das farbenreiche Koſtümfeſt das
in hiſtoriſcher Treue und künſtleriſcher Darſtellung Bilder aus Halles
V enheit vor 200 Jahren widerſpiegelt iſt zu Ehren des Geburts

t Kaiſerin von dem Vaterländiſchen FrauenVerein veranſtaltet
worden um Mittel zu gewinnen zur Deckung der ſehr erheblichen Koſteneines Erweiterungsbaues der von ihm begründeten und unterhaltenen
Kinderheil und Pflegeſtätte welche am 31 Mai 1907 ihre Weihe erhalten

t Heute wurde das großartige Feſt welches in den Kaiſer
len ſtattfindet unter ſehr zahlreicher Beteiligung eröffnet Die

Räume des Feſtlokals ſind derart dekoriert daß der große
Saal unſeren ſchönen Marktplatz in ſeinem Ausſehen vor
200 Jahren darſtellt auf dem ſich Soldaten Polizei Ehrenjungfrauen
Gelehrte Ratsherren Edle Studenten Halloren und Hallorinnen Bürger
und Bürgerinnen Jäger und Jägerinnen und viel Volk in Koſtümen jener
Tage herumtummeln und Se Churfürſtliche Durchlaucht Friderich der
Dritte der von Pagen HofKavalliers mit denen Land Ständen gefolgt
vom Galgtore aus ſeinem Einzug in Alt Halle hielt um die feier
liche Jnauguration der Univerſität Halle vorzunehmen Unter anderen
waren zu der feierlichen Eröffnung Regierungspräſident Freiherr
von der r die Generalität mit zahlreichen Offizieren
der Garniſon die Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden die

en und Herren der Geſellſchaft als Volk erſchienen Um 10 Uhr
nahm der Aufzug ſeinen Anfang während deſſen alle Glocken geläutet und
die Stücke gelöſet wurden Unter den Vorantritt Dero Churfürſtl Trom
eter ſo eine laute Fanfaren anſtimmen und unter den daß
nr Durchlaucht Grenadiere unter Dero PolizeyObriſten Anweyſung

zu beyden Seiten das Volck in ſeiner Neugier und Aufdrüng
lichkeit abhielten und inhibierten hielt Se Churfürſtl Durchlaucht
geführet von lieblichen und oker EhrenJungfrauen und gefolget vondem Zuge ſeinen Einzug ſchritten auf das Theatrum zu und leſen ſich

auf Jhren mit einem groſfen verguldeten Adler gekroenten Majeſtäts
Seſſel nieder währendden Sur Durchlaucht Eeremontenmeiſter und
Gevollmaechtigte ſich auf die Carmoiſin Sammeten Lehn Stühle auf
der Eſtrade zur rechten und linken Hand ſetzten und Profeſſores
Grafen Freyherren und andere adelige Herren unter Reverentzen

von denen Herolden ſich auf die aſſignirten Plätze begaben
der Zug den Saal betreten hatte hielt der Herr Regierungspräſident

Freiherr von der Recke eine Anſprache in der er ungefähr ausführte
Wenn der Vaterländiſche Frauenverein in erſter Linie auf ſein Pannier
u hat warme Nächſtenliebe und Hilfsbereitſchaft zu üben ſo ent
pricht es nicht minder ſeinem Weſen die Liebe zum Vaterlande zu pflegen
Fürſt Bismarck hat einmal geſagt Für die Liebe zu unſerem großen
ſchönen deutſchen Vaterlande gäbe es kein beſſeres Syſtem keine ſicherere
Unterlage als die Liebe zum heimiſchen Herd und zur heimiſchen Scholle
Dieſer Gedanke hat den Vaterländiſchen Frauenverein auch geleitet
indem er es unternahm zur Feier des diesjährigen 22 Oktober uns
ein Bild von Alt Halle vor 200 Jahren in ſeiner typiſchen Eigentümlichkeit
und feſtlichen Darſtellung vor Augen zu führen Kann doch dieſes alte
Halle auf eine mehrhundertjährige Zugehörigkeit zu Brandenburg blicken
und hat es doch Freude und Leid mit dem Hohenzollernhauſe geteilt Heute
an einem Tage der Freude dem Geburtstage unſerer Kaiſerin der hohen
Protektorin des Vaterländiſchen FrauenVereins erheben ſich unſere Blicke
wieder zum Throne Gottes Güte wolle wie bisher ſo auch fernerhin
über dem teuren Haupte unſerer Kaiſerin walten ihr Kraft verleihen zu
den ſchweren Aufgaben ihres hohen Berufes zum Segen unſeres deutſchen
Vaterlandes zum Segen der Arbeit des Vaterländiſchen Frauen Vereins
Seine Rede ließ er in ein Hoch auf Jhre Majeſtät ausklingen
welches von den Anweſenden begeiſtert aufgenommen wurde
Nach einer gar feyerlichen Cantate ſo die edelſten und vornehmſten der
Studioſi anſtimmten wurde Snr Churfürſtl Durchlaucht Gevollmaechtigter
der Herr von Fuchs von dem Herrn Schloß Hauptmanne als Marſchalle
nach dem Katheder geführet und brachte mit ſeiner gewöhnlichen Freudig
keit die teutſche Jnaugurations Rede zu Verleſung allworauf der Profeſſor
Chriſtianus Thomaſius eine ehrerbietige Dankſagung abſolvierte womit
denn die feyerliche Einweihung der hohen Schule ihre glückliche Er
füllung fand Darauf wurden abermahl Paucken und Trompeten an
geſtimmt die Stücken gelöſet die Glocken geläutet das te Deum
laudamus geſungen nachgehends Geld ausgeworfen und Sne Churfürſtl
Durchlaucht in Dero Reſidentze in voriger Ordnung zurückgeführet wonach
die Speiſung und Solennität ihren löblichen Anfang nahm Die Chrämer
und Chrämetxinnen öffneten ihre Stände und die Hautboiſten Trompeten
und Pauckenſchläger ſpielten zum ReihenTanz auf Die Kaiſerin hat
ihrer freundlichen Anteilnahme an dem Feſte dadurch Ausdruck verliehen
daß ſie einen d ſandte wofür in dem bekannten Spielwaren
und Luxusgeſchäft von C F Ritter hierſelbſt eine wundervolle Puppe
amuft wurde die während des Feſtes ausgeſtellt beſondere Anztehungs

aft ausüben dürfte

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Penſionierung des infolge von

erblindeten Oberlehrers an der ſtädtiſchen Oberrealſchule
rofeſſor Dr Hermann Schwarz vom 1 April 1908 ab Dann wurde

die Anſtellung des Militäranwärters Karl Kühn als Kabelnegzaufſeher
des Eleltrizitätswerks ferner die eines Polizeiſergeanten und eines Bureau
Aſſiſtenten Gießmann genehmigt

Stadttheater Die komiſche Oper Zar und Zimmermann wird
am Mittwoch zum letzten Male in dieſer Spielzeit in der Beſetzung der
Erſtaufführung gegeben Als zweite Vorſtellung im Zyklus literariſch
werwoller Novitäten geht am Donnerstag erſtmalig Der Dieb in Szene
Ein Stück in 3 Aufzügen nennt der geiſtvolle Franzoſe ſein neues Werk
deſſen deutſche Bearbeitung von Rudolph Lothar ſtammt Der Dieb hatte
bei ſeinem erſten Erſcheinen in Deutſchland einen ſentationellen Erfolg
der ſeine Annahme an faſt ſämilichen Bühnen zur Folge hatte Die erſten
Hof und Stadttheater haben den Dieb bereits gebracht und iſt das Stück
Repertvirſtück geworden Die Hauptrolle in der hieſigen Aufführung deren
ſzeniſcher Leiter Herr Sieg iſt ſind den Damen Kornow und Gondy ſowie
den Herren Schön Alves und Steineck zugeteilt

Neues Theater Am Mittwoch geht Karl Wilhelm Roettigers
Luſtſpiel Studentenliebe welches bei ſeiner Erſtaufführung beifällig
aufgenommen wurde zum 3 Mal in Szene Die letzte Aufführung von

Biscotte erfreute ſich eines ſo glänzenden Beſuches daß ſich die Direktion
entſchloſſen hat Biscotte am Donnerstag zu wiederholen

Süßmilchs Walhalla Theater veranſtaltet auch morgen nach
mittag 4 Uhr wieder eine der ſich großer Beliebtheit erfreuenden Vor
ſtellungen nur lebender Photographien heiteren und belehrenden Jnhalts

Phiharmoniſche Konzerte Für das erſte Konzert Freitag
den 25 Ottober iſt als Soliſt einer der bedeutendſten Violinvirtuoſen der
ſpaniſche Meiſtergeiger Joan Mansn engagiert Der Künſtler iſt den
Beſuchern der Philharmoniſchen Konzerte durch ſein vorjähriges erſtes Auf
treten ſchon beſtens bekannt ſein damaliger großer Erfolg hat Herrn
Winderſtein zu einem zweiten Engagement veranlaßt Das Orcheſter
ſpielt zum erſten Male die ſinfoniſche Dichtung Nr 1 Was man auf dem
Berge hört von Liszt und die moll Sinfonie Nr 5 von Beethoven
Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan Große
Ulrichſtraße 38

Symphoniekonzerte der Halleſchen OrcheſterVereinigung
Das zweite Symphyoniekonzert der Halleſchen OrcheſterPereinigung Stadt
theatetorcheſter und Kapelle der 36er findet unter Leitung von Kapellmeiſter
Eduard Mörtke beſtimmt am 8 November Freitag ſtatt Es iſt gelungen
Frau Marie Goetze die erſte Altiſtin der Königl Oper in Verlin als
Soliſtin zu gewinnen Die Künſtlerin die auch durch ihre Mitwirkung
bei den Bayreuther Feſtſpielen einen Weltruf genießt wird im erſten Teil
des Konzeries die Gluck ſche Arie aus Orpheus Ach ich habe ſie
verloren ſingen im 2 Teil Lieder Eingeleitet wird der Abend durch
die Freiſchütz Ouverture Als Symphonie iſt die 5 große Symphonievon rig Tſchaykowsti gewählt worden o moll das genauere Programm

wird in emigen Tagen durch Inſerate veröffentlicht Neuanmeldungen
zum Abonnement nimmt die Hofmuſikalienhandlung von Reinhold Koch

alte Promenade 1 a an 9
Lieder Matineen von Robert Spörry Am nächſten Sonntag

vormittags 114 Uhr findet im Saale der Loge zu den fünf Türmen
die erſte der 6 Lieder Matineen ſtatt die der geſchähzte einheimiſche Künſtler
Herr Rober Spörry hier veranſtaltet und deren erſte drei Programme
ausſchließlich Lieder von Robert Franz aufweiſen während die folgenden
drei Programme nur Lieder von Hugo Wolf bringen Heir Spörry
hat inzwiſchen auch in Berlin und Leipzig als Liederſänger bei Publikum
und Preſſe lebhafte Anerkennung gefunden ſodaß er in beiden genanuten
Städten eine weitere Folge von Lieder Matineen und Liederabenden geben
wird Das hieſige außerordentlich verdienſtliche Unternehmen des Herrn
Spörry ſei den Muſilfreunden auf das Wärmſte empfohlen Abonnements

und E in der Hofmuſilalienhandiung Keinhold Koch wo auch
es Programm der 6 Matineen koſtenlos verabfolgt wird

Burmeſter Konzert Für das Konzert welches der berühmte
Geiger Willy Burmeſter am Dienstag den 29 d Mts in den Kaiſer
ſälen veranſtaltet macht ſich bei den hieſigen Muſikfreunden bereits reges
Jntereſſe bemerkbar Das Leipziger Muſikaliſche Wochenblatt ſchrieb über
den gefeierten Künſtler lürzlich Burmeſter iſt jetzt in das Stadium ein
getreien wo jedermann ihn unbedingt hören muß um ſich ein Bild von
dem heutigen durch Burmeſter vertörperten Stande der höchſten Violin
ſpiellunſt zu machen Der Billetverkauf befindet ſich in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch

Singakademie Morgen Mittwoch nachmittags 5 Uhr findet im
Cafe Monopol eine außerordentliche Generalverſammlung zum Zwecke

einer Satzungsänderung Vorſtandswahl und Rechnungsentlaſtung ſtatt
Die Uebungen werden während der nächſten Wochen da der Saal der
Volksſchule vom Magiſtrat jetzt zu Ausſtellungszwecken benutzt wird im
Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz abgehalten

Orcheſter Muſik Verein Der nächſte Vereinsabend ſindet
am Montag den 28 d M im Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz ſtatt

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 61 Jn dieſer Woche wird
ein intereſſanter Beſuch der Oſtſeebäder und der Jnſel Rügen unternommen
Die Wanderung geht von Swinemünde aus wir ſehen zunächſt am Lande
platz Paſſagiere an Bord eines Dampfer gehen auf welchen ſich auf Deck
einige nette Szenen abſpielen Von hier genießen wir ſchöne Ausblicke
über den Hafen mit Leuchtturm zu den Dünen zum Landungsſteg und
ſehen dem buntbewegten Badeleben am Strande zu Hierauf folgt ein
Anboten nach Bad Misdroy Bad Ahlbeck und Heringsdorf ſchließen ſich
dieſem an mit Fernſichten über den See zur Kaiſer Wilhelmsbrücke und
einer Waldpartie am Strand bei Banſin Jetzt geht es mit dem Dampfer
Freya nach Rügen welcher Saßnitz anläuft und nach Landung eine Strand
partie die weiter durch die Bachpromenade über den Marktplatz zur Mole
führt auch ein Blick in das Damenbad wird getan und dann der Weg
nach Stubbenkammer fortgeſetzt Hier wird der Königſtuhl beſucht und
eine Bootfahrt auf dem maleriſchen Herthaſee unternommen Bad Binz
und Göhren bilden den Schluß dieſer hochintereſſanten Reiſe Nächſte
Woche Der weſtliche Teil unſeres Harzes von Wernigerode bis Andreasberg

Dr phil Helene Stöcker Dozentin an der Leſſinghochſchule in
Berlin wird in den nächſten Tagen hier Ueber die Ehe reden Karten
zu dem Vortrag der am 6 November im Saale des Hotel Kronprinz
ſtattfindet ſind in der Hofmuſikalignhandlung Heinrich Hothan zu haben

Volksbildungsverein Der am Donnerstag den 24 Olktober
abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen in Ausſicht genommene
51 Unterhaltungsabend iſt dem Gedächtnis unſeres heimiſchen Komponiſten
Robert Franz gewidmet Herr Superintendent a D Bethge hat ſeine
Müwirkung durch einen Vortrag über den Komponiſten gütigſt zugeſagt
Frau Profeſſor Schmidt Haym wird eine größere Anzahl Lieder zu
Gehör bringen Der weitere geſangliche Teil des Abends liegt dem Ver
bande Deutſcher Muſiklehrerinnen Ortegruppe Halle unter der aus dem
vorjährigen Schumann Abend uns rühmlichſt bekannten Leitung des
Fräulein Schiefer ob Das vorliegende Programm läßt einen genuß
reichen Abend erwarten Da vorausſichtlich der Beſuch ähnlich wie am
Schumann Abend ſehr ſtark ſein dürfte wird die Kaſſe bereits 68/ Uhr
geöffner pünktliches und frühzeitiges Erſcheinen iſt ſehr erwünſcht Mit
gliedskarten ſind vorzuzeigen alle noch nicht eingelöſten Mitgliedskarten
ſtiegen an der Kaſſe zur Abholung bereit Die neuen Satzungen des
Vereins gelangen mit den Mitgliedsprogrammen zur Verteilung

Moderne Amateurphotographie Jm kommenden Winter
edenkt die Photographiſche Geſellſchaft E hierſelbſt einen elementarenVornagszhine über moderne Photographie zu veranſtalten Es iſt hier

durch Damen und Herren welche ſich in ihren Muſeſtunden der Photo
graphie widmen oder widmen wollen Gelegenheit geboten an der Hand
eines zahlreichen Demonſtrationsmaterials einen Elementarkurſus der Photo
graphie zu erhalten Für weiter Fortgeſchrittene bieten die Vorträge
eine Menge des Jntereſſanten da viele neue Apparate Utenſilien uſw
vorgeführt werden Die Vorträge dieſes Elementarkurſes finden an den
Sitzungsabenden der Pohotographiſchen Geſellſchaft ſtatt und zwar wird
am Dienstag den 12 November Herr Elektro Jngenieur Joh Rauten
tkrantz über Die photographiſchen Apparate vortragen am 10 Dezember
derſelbe über Die richtige Belichtungszeit und Hilfsmiltel zur Erreichung
derſelben An den weiteren Vorträgen Negativ und Poſitivprozeß Her
ſtellung von Diapoſitiven und Vergrößerungen Kohle und Gummidruck
Portraitphotographie uſw werden ſich auch die Herren Profeſſor Dr Edler
Profeſſor Dr Riehm und Profeſſor Dr Wagner beteiligen Eventuell
werden auch praktiſche photographiſche Uebungen außerhalb der Sitzungen
veranſtaltet Zu den Vorträgen mit nachfolgenden Diskuſſionen und Pro
jektionen ſind Freunde der Photographie Damen und Herren insbeſondere
Anhänger eingeladen Die Teilnahme iſt koſtenlos

Deutſcher und Oeſtreichiſcher Alpenverein Die Sektion
Halle hat am Montag den 28 Ottober abends 8 Uhr im Reichshof
oberer Saal Verſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Geſchäftliche

Mitteilungen 2 Die Beſchlüſſe der GeneralVerſammlung in Jnnsbruck
3 Unſere Hüttenplätze in der ſüdlichen Ortlergruppe Herr Dr Müller
Lichtbilder 4 Bilder aus unſerem neuen Wirkungsgebiet Herr
Landgerichtsrat Mathy Lichtbilder Durch Mitglieder eingeführte Gäſte
ſind willkommen

Der Verein für Handlungs Kommis von 1858 Bezirk
Halle hielt ſeine Jahresverſammlung ab die durch die neuen Vereins
ſtatuten notwendig geworden war Der Jahresbericht umfaßt den Zeitraum
vom April bis September d J Das Bild welches der Vorſitzende über
die Entwicklung des hieſigen Bezirks geben konnte war ein überaus gutes
denn die Statiſtik zeigt ein ſtetes Wachſen des Bezirkvereins Auch in
ſozialpolitiſcher Hinſicht ſind ſehr gute Erfolge zu verzeichnen geweſen die
von der ſtarkbeſuchten Verſammlung mit lautem Beifall aufgenommen
wurden Die Beſetzung der Vorſtandsämter iſt wie ſeither verblieben
Mit dem am November ſtattfindenden Ball in den Kaiſerſälen tritt
der Bezirksverein in das Winterprogramm ein welches ſowohl in fach
wiſſenſchaſtlicher ſozialpolitiſcher und geſellſchaftlicher Hinſicht ein höchſt
bemerkenswertes zu werden verſpricht

Meſſerſtecherei Jn der vergangenen Nacht gegen 12 Uhr
entſtand vor dem Grundſtück Alter Markt 33 nach vorangegangenem Wort
wechſel eine Schlägerei ſtatt in welcher der Arbeiter Oskar Lehmann
Körnerſtraße 6 mehrere erhebliche Stichwunden am Kopfe und im Geſicht
erlitt ſodaß ihm auf der Polizei Hauptwache ein Notverband angelegt
werden mußte Der Verletzte mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben
Die Täter ſind ermittelt

Eine böſe Ueberraſchung Eine hieſige alleinſtehende Dame
welche geſtern von einer längeren Reiſe zurückkehrte fand ihre Wohnung
in einem Zuſtande vor als ob darin während ihrer Abweſenheit Vandalen
gehauſt hätten Es waren ſämtliche Kaſtenmöbel gewaltſam erbrochen und
der Jnhalt derſelben lag in wirrem Durcheinander herum dagegen fehlten
alle Gold und Silberſachen Der Wert der geſtohlenen Sachen beträgt
etwa 900 Mk und ebenſoviel Schaden iſt wohl auch noch durch das
Oeffnen der Möbel c erwachſen Wahrſcheinlich haben die beiden Ein
brecher welche in Leipzig in Haſt ſitzen auch dieſen Diebſtahl verübt Die
Arbeit iſt ihnen dadurch ſehr erleichtert worden daß die Korridortür nur
mit einem einfachen Fabrilſchloſſe verſchloſſen war das gewandte Einbrecher
mit einem Drahiſtücke im Handumdrehen öffnen

Diebſtahl Auf dem Wochenmarkte mußte ſich eine gren die locker
gewordenen Schuyſenkel befeſtigen und ſie legte deshalb ein Portemonnnaie
vorläufig auf den Korb einer Verkäuferin Als die Schuhe in Ordnung
waren ging die Frau fort und üeß das Geldtäſchchen liegen Zwei
Knaben welche den Vorgang beobachtet hatten eigneten ſich das Geld
ſchleunigſt an und einer derſelben war auch bereits fort um Näſchereien
einzukaufen als die Tat bemerkt wurde Nach anfänglichem Leugnen
geſtanden die Burſchen den Diebſtahl ein und gaben das Geld wieder
heraus

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Rachrighten

Trier 22 Oktober Meldung des B Der Bürger
meiſter von Sankt Johann Dr Neff forderte den Dr Tille Handels
tammerSyndikus und Redakteur der Südweſtdeutſchen Wirtſchafts Zeitung

auf Piſtolen weil deſſen Blatt in einem Artikel über die Vereinigung
der Saarſtädte ſchwere Vorwürfe gegen Dr Neff veröffentlicht hatte

Cochem Moſel 22 Oltoder Meldung des B Der
Bürgermeiſter Freiherr Raitz von Frentz ſchoß inſolge von Familien
Zwiſtigkeiten mit einem Revolver auf ſeine Frau verletzte ſie zweimal er
erheblich am Arme und brachte dann ſich eine leichte Verwundung bei Er

wurde in Unterſuchungshaft genommen

Recklinghanſen 22 Oktober Woiff s Bur Der Arbeiter
Kubiak erſtach im Verlauf eines Streites den Arbeiter Oexmann Der
Täter iſt flüchtig

Gotha 22 Oktober Wolff s Bur Geſtern ſind in der Dorotheen
ſtraße zwei weibliche Perſonen Mutter und Tochter in ihrer Wohnung
tot aufgefunden worden Es liegt Gasvergiftung vor

Hildburghauſen 22 Oktober Wolff s Bur Ein Arbeiter
wollte geſtern ſeine Frau erſtechen Der zufällig dazukommende Sohn
der Ueberfallenen ergriff ſofort einen Revolver und erſchoß ſeinen Stief
vater Darauf ſtellte ſich der junge Mann der Behörde

Schwerin 22 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Jm Hin
blick auf die Ueberfüllung der juriſtiſchen Laufbahn hat ſich das
mecklenburgiſche Juſtizminiſterium veranlaßt geſehen an die Direktoren
der großherzoglichen Gymnaſien eine Verfügung zu erlaſſen in welcher

die Oberprimaner vor der Wahl des juriſtiſchen Studiums
gewarnt werden

München 22 Oktober Meldung des B Die Unter
ſuchung gegen die Dachauer Kindermörderin Jda Schnell ergibt
immer Heues Belaſtungsmaterial Bei der ärztlichen Unterſuchung der

beiden geſtern ausgegrabenen Kinderleichen hat ſich herausgeſtellt daß die
Kleinen durch die Schnell getötet worden ſind

Paris 22 Oktober Meldung des B Ueber die
Schlappe welche eine franzöſche Truppenabteilung bei Caſa
blanca durch die Kabylen erlitt werden folgende Einzelheiten berichtet
Der vom General Drude mit 30tägigem Arreſt beſtrafte Oberſt
leutnant Dufretay iſt allein verantwortlich für das Mißgeſchick von
dem am Sonnabend die zwei ihm unterſtellten Kompagnien betroffen

wurden Duſretay welcher den Auftrag erhalten hatte die nächſte Um
gebung des Drudeſchen Lagers aufzuklären wollte nicht mit der
Meldung keine Spur von den Kabylen gefunden heimkehren und dehnte
den Marſch bis auf 10 km Entfernung aus Gegen 10 Uhr morgens wurden
die Franzoſen von etwa 1000 Kabylen angegriffen und konnten ob
ſchon ſie kein Geſchütz mitführten ihre Stellung behaupten Bald aber
ritten Heerhaufen an deren geſamte Stärke auf 4000 Mann angegeben
wird Gegen ſolche Uebermacht war nur im Rückzug Heil zu ſuchen
Kapitän Jhler wurde bei der Deckung des Rückzuges getötet
General Drude welcher für alle Fälle zwei Bataillone kampfbereit
hielt tommandierte den Eilmarſch und erreichte dadurch daß die Toten
und Verwundeten nicht in die Hände der Kabylen fielen Drude weiß

nun daß die Kasbah Berreſchid das Hinterland von Caſablanca von
einer ſehr anſehnlichen Macht beſetzt iſt

Paris 22 Oktober Wolffs Bur Einem hier eingegangenen
Telegramm des Admirals Philibert zufolge gehörten die Marokkaner
die am vergangenen Sonnabend die franzöſiſchen Aufklärungstruppen in

der Nähe von Caſablanca angriffen zum größten Teil der Mehalla
Muley el Reſchids an Dieſer ſoll die größten Anſtrengungen gemacht
haben um den Angriff zu verhindern Die Marokkaner wurden von
General Drude 10 km weit verfolgt und erlitten beträchtliche Verluſte

Petersburg 22 Oktober Meldung der g Der ent
deckte unterirdiſche Gang hat in Hofkreiſen große Beunruhigung hervor
gerufen Der eine Verhaftete iſt der Sohn eines Eiſenbahnbeamten er
heißt Alexejew der andere iſt ein Bauer Da der unterirdiſche Gang ſich
in der Nähe eines Eiſenbahnſtranges befindet hält man es für möglich
daß es ſich nicht um einen beabſichtigten Anſchlag gegen den Zaren ſondern
um Vorbereitungen zu einem räuberiſchen Ueberfall auf einen Eiſenbahn
zug handelt Siehe unter Politiſche Ueberſicht Red

Petersburg 22 Oktober Meldung des B A Seit der
Rückkehr des Zaren aus den Schären wird die Reſidenz und ihre
Umgegend außerordentlich ſcharf beobachtet Heute nacht wurden in Peters
burg maſſenhafte Verhaftungen vorgenommen darunter im Hotel
Bellevue drei Finnländer namens Gomero Jenedeko und Zügermann im
Hotel France der amerikaniſche Journaliſt William Walling nebſt Frau
deſſen umfangreiche Korreſpondenz wie Druckſachen konſisziert wurden

Eine befreundete Dame des Ehepaars Walling Frau Profeſſor Malm
brecht war gerade im Begriff nach Helſingfors abzureiſen nachdem ſie
drei Tage im Hotel de Franuce zugebracht hatte Sie wurde auf dem
Bahnhof verhaftet Die Geheimpolizet fahndete in dem genannten Hotel
nach einem anderen amerikaniſchen Journaliſten James der aber bereits
abgereiſt war Als Grund für dieſe Verhaftungen wird revolutionäre
Agitation im Verein mit finnländiſchen Sozialiſten angegeben

Odeſſa 22 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Schwarze
Banden verübten heute wieder Ausſchreitungen aus Anlaß der
Verlegung ihrer Verſammlungslokals Gegen 30 Juden wurden mehr oder

Samarkand 21 Oktober Wolff s Bur Das Erdbeben
dauerte mit Unterbrechungen bis 5 Uhr nachmittags fort Zwei turk
meniſche Frauen wurden durch einſtürzende Häuſer getötet Die Be
wohner der Stadt lagern außerhalb der Wohnungen da ſie eine Wieder

holung des Erdbebens befürchten

St Lonis 20 Oktober Wolff s Bur Der Ballonaufſtieg
zu dem internationalen Wettbewerb hat heute nachmittag 4 Uhr
begonnen Der deutſche Ballon Pommern Erbslöh ſtieg zuerſt
auf und ſegelte nördlich davon Während des Aufſtiegs der Pommern
ſpielte eine Muſikkapelle die deutſche Nationalhymne Die übrigen acht
Ballons folgten in Zeiträumen von je fünf Minuten

Norfolk Virginien 22 Oktober Wolff s Bur Die Bundes
regierung beſchlagnahmte eine Ladung von Leaf Tabak und Ziga
retten im Werte von 7000 Dollars die für die BritiſchAmerikaniſche

Tabaks Geſellſchaft in London beſtimmt war Die Beſchlagnahme hängt
mit den durch die Antitruſt Geſetzgebung hervorgerufenen Maßregeln
zuſammen

Aus dem Geſchäftsverkehr
GeſchäftsEröffnung Die bekannte und ſeit langen Jahren am

Platze beſtens eingeführte Fabrik für Korbwaren aller Art A u B Schmidt
zeigt im Jnſeratenteil der heutigen Nummer die Etablierung eines Zweig
Geſchäftes im Hauſe Leipzigerſtr 3 Ecke Sandberg an in welchem die
Fabrikate in bekannter beſter Ausführung zum Verkauf gelangen Das
Hauptgeſchäft befindet ſich nach wie vor Große Steinſtr 29

Bestes leioht abführendes Blutreinigungsmittelist und bleibt Dr Homeyers Tyroler Gebirgatee ein unsohätz
bares Vorhbeugungsmittel von sicherer Wirkung zur Ver
hütung von allerlei Krankheiten Verdauungsstörungen
Kopfschmerz Fettleibigkeit Gicht ete Packete à 50 Pfg und
1,00 Mk in allen Apotheken u Drogerien oder vom General
depot Radlauers Kronen Apotheke Berlin W in Halle

in allen Apotheken

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Oktober 1907

Meiſt trockenes warmes und heiteres Wetter
Oeffentliche Wetter Anſage am 23 Oktober

Keine Witterungsveränderung

weniger ſchwer verletzt Einem Knaben wurden die Augen ausgeſtochen
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